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Zauberhaftes Farbenspiel
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Liebe Leserin, lieber Leser

manchmal gibt es überraschende Effekte. Da wirft die Sonne ein besonderes
Licht und es entstehen Schattenbilder. Manchmal entstehen sogar vielfarbige
Schatten! Das Titelbild entstand an derWand in der Christuskirche.Wie, denken
Sie, kam der Effekt zustande?

Zauberhaftes Farbenspiel - Diesmal waren es keine Sonnenstrahlen, sondern
farbiges Licht. Allerdings nur drei Farben – undman staunt, wie viele
Farbnuancen, wie viele verschiedene Schattierungen an derWand zu sehen
sind. Es war ein spannendes Spiel mit Licht, das sich am letzten Abend von
„Glaube in Farbe“ in der Kirche bot. Nicht nur die Hände – der ganzeMensch war
von Farbzonen durchzogen. Undwenn sich zwei die Hände gaben, entstanden
wieder neue Farbtöne.

Das Faszinierende war, dass sich aus den Lichtfarben rot, blau und gelb so viele
Mischungen und Zwischentöne ergaben. Nicht von ungefähr hatten wir dieses
Lichtexperiment am Ende unserer Reihe von Glaubensgesprächen inszeniert.

Alle haben die Wahrheit,
aber nur teilweise. (Ken Wilber)

Heute ist für viele Menschen irgendwann Schluss mit dem Glauben. Als Kind hat
man im Religionsunterricht die alten Geschichten der Bibel gehört. Man hat
alljährlich die großen Feste gefeiert. Und vielleicht ist man auch zur
Konfirmation oder Firmung gegangen. Später fängt man an kritisch zu denken,
macht vielleicht auch die eine oder andere herausfordernde Lebenserfahrung.
Und dann kommtmanchem dieses naive Gerede vom „lieben Gott“ einfach
überholt vor. Das, was manmal gelernt hat, reicht nicht aus, umwirklich
Antworten auf die tiefen Fragen nach Gott, Glaube, Kirche zu finden. Und dann
zieht der eine oder die andere sozusagen das Kabel und kündigt das Abo – weil
ohnehin schon lange kein gutes Bild mehr erscheint.

Das Lichtexperiment deutet in eine andere Richtung: Es gibt eine Fülle von
spirituellen Erfahrungen, von Frömmigkeitsstilen, von Farbnuancen des
Glaubens, des theologischen Fragens, des christlichen Lebens.
Vom katholischen Hochamt bis zum Lobpreisgottesdienst, von der Adventsfeier
mit den Kindergartenkindern bis zumAbendmahl im Seniorenkreis, angeregte
Diskussionen über Glaubens- und Lebensfragen, persönliche „Zeit mit Gott“,
berührende Naturerlebnisse bis zum sozialen Engagement.

Und vermutlich haben Sie noch ganz andere Erfahrungen gemacht,
tragen Erinnerungen in sich und eine bestimmte Prägung. Und vielleicht
auch Träume, wie Sie sich dieWelt, wie Sie sich Kirche wünschen.

Was für eine Vielfalt, wenn wir alle diese Farben wahrnehmen: ein buntes
reichhaltiges Bild!

Ich möchte von anderen lieber die Unterschiede und
Besonderheiten kennenlernen, als sich immer gleich zu
einigen. (Teilnehmerin am „gelben Abend“)

In der heutigen globalen Welt treffen viele verschiedene Sichtweisen
aufeinander. Und es geht immer mehr darum, sich in der Kunst zu üben,
miteinander sprechen, einander verstehen zu können, anschlussfähig zu
sein.

Das Konzept „Glaube in Farbe“ übt solches zauberhaftes Farbenspiel ein:
dass wir den Hintergrund verschiedener Glaubens- und Lebenshaltungen
verstehen und respektieren und uns darauf einlassen können. Dass man
verschiedene Sichtweisen nicht gegeneinander ausspielt, sondern als ein
vielfarbiges Bild erkennen und sich darin bewegen kann.
Im Lesetreff (s. S. 10) gibt es neue Gelegenheiten zu „vielfarbigen“
Gesprächen. Der erste Abend am 15.9. steht unter dem Thema „Wie es
zum Glauben kommt“. Wer neugierig ist: Herzlich willkommen!

Wo zwei oder drei versammelt sind in meinem Namen,
da bin ich mitten unter ihnen. (Jesus; Matthäus 18,20)

Zunächst aber stehen die Ferien vor der Tür und wir laden im August
wieder zur Sommerkirche ein: Gottesdienste unter freiem Himmel (s.S.
20).

Eine erholsame Urlaubszeit wünscht Ihnen/euch

Und bis wir uns wiedersehn,
möge Gott seine schützende Hand über dir halten.

HerzlichWillkommen!



Zum gemeinsamen Himmelfahrtsgottesdienst am 14. Mai
trafen sich die Gemeinden Tiengen und Lauchringen
wiedermal, wie schon seit vielen Jahren, auf der
Sängerhütte amVitibuck.

Auch das wechselhafteWetter konnte uns nicht davon
abhalten einenwunderschönen Gottesdienst im Freien zu
Feiern.

AmAnschluß an den Gottesdienst gab es dannwieder
Grillwurst, Kaffee und Kuchen.
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Nachrichten aus dem Kooperationsraum:

Gemeinsames Gemeindefest in Lauchringen

Himmelfahrt auf dem Vitibuck

Am 05. Juli feierten wir zum zweitenMal gemeinsammit
der Matthäusgemeinde Lauchringen unser Gemeindefest.

Begleitet wurde der Gottesdienst vom Gospelkirchenchor
und der Band Bluegrass-Spirit die auch nach dem
Gottesdienst für super Stimmung sorgten.

Auch dabei war amNachmittag der Kinderchor der
Grundschule Oberlauchringen unter der Leitung von
Anna Krieger, die uns mit ihren Liedern erfreuten.

Bei schönstemWetter und teils kräftigenWindböen
hat sich der wunderbare Pfarrgarten wieder einmal
sehr gut als Freiluftkirche bewährt.

Im Anschluss an den Gottesdienst gab es noch
erfrischende Getränke, ein leckeres Grillbuffet und
eine verlockende Kuchenauswahl.

Pfingstmontag:

„Dich schickt der Himmel!“

In ökumenischerVerbundenheit habenwir den
Pfingstmontagwieder gemeinsammit den katholischen
Geschwistern begangen.

Erstmals hat Pastoralreferent Kevin Schäfer – zusammenmit Pfarrerin Susanne
Illgner - einenGottesdienst in der Christuskirche gehalten.

Boten desHimmels-wie erkenntman sie?Wem sindwir dankbar?Undwo lassen
wir selbst uns senden – vielleicht imAuftrag desHimmels?

Einmalig sein -meinen ureigenen Platz finden -meinen Standpunkt einnehmen

Original sein nicht Kopie -mir jahrelang Zeit zumWachsen lassen

Jahr für Jahr verdichten lassen

was sich inmeinenRingen als identitätsstiftend erweist

Monat fürMonat dranbleiben - der Kronemeines Reifens trauen

auchwenn es vorerst nicht sichtbar ist - Tag für Tag ich selbstwerden

meineKraft nicht zurücknehmen - übermich selbst hinauswachsen

Pierre Stutz

Meditativer Tanz:

Pfingstmontag:
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Im Gespräch mit der Schuldekanin Martina
Dinner:

Was macht eigentlich eine Schuldekanin?
Als Schuldekanin bin ich für die religiöse Bildung in
unserer Region verantwortlich – von der Kita bis ins
Erwachsenenalter, mit dem Schwerpunkt Schule. Ich sorge
mit dafür, dass Religionsunterricht stattfinden kann,
begleite Lehrkräfte undwirke bei Prüfungenmit.
Außerdem organisiere ich Fortbildungen, arbeite mit
verschiedenen kirchlichen Einrichtungen zusammen und
gestalte eigene Angebote für Erwachsene. Gemeinsam im
Dekanat setzen wir Impulse, etwa durch Veranstaltungen oder Konferenzen.
Besonders wichtig ist mir, dass Glaube heute verständlich und einladend
weitergegebenwird.

Was ist die Vocatio?
Die Vocatio ist die kirchliche Erlaubnis, evangelische Religion an staatlichen Schulen
zu unterrichten. Sie wird von der Kirche vergeben – vergleichbar mit der „Missio“ in
der katholischen Kirche.

Wer erhält die Vocatio?
Sie wird sowohl kirchlichenMitarbeitenden (z.B. Pfarrer*innen, Diakon*innen) als
auch Lehrpersonen erteilt, die Religion studiert haben. Meist geschieht das zum
Berufseinstieg, teilweise auch später über berufsbegleitendeWege.

Was sind die Herausforderungen im Religionsunterricht heute?
In vielem ist das Fach ähnlich herausfordernd wie andere Fächer auch – etwa im
Umgangmit „verhaltensoriginellen“ Kindern und Jugendlichen. Eine besondere
Schwierigkeit liegt jedoch im Traditionsabbruch: Immer weniger Kinder wachsen
getauft und religiös geprägt auf. Dadurch geht nicht nurWissen verloren, sondern
auch eine bestimmte Perspektive auf dieWelt.

Für viele Kinder ist der Gedanke an Gott fremd geworden, weil sie erleben, dass vor
allem dasMaterielle und Sichtbare zählt. Vor diesemHintergrundwirkt manches,
was im Religionsunterricht thematisiert wird, zunächst ungewohnt oder sogar
befremdlich.Wenn ich ihre Perspektive einnehme, kann ich das gut nachvollziehen.
Schon Paulus wusste: Das „Wort vom Kreuz“ ist für manche eine „Torheit“.

Was macht dieses Fach dennoch reizvoll? Warum lohnt es sich, Religion zu
unterrichten?
Auch nach vielen Jahren im Dienst sind es für mich die „heiligenMomente“, die
diesen Beruf so besonders machen. Das sind Augenblicke, die sich nicht erzwingen
lassen, sondern geschenkt werden:Wenn es plötzlich ganz still wird, wenn eine
besondere Atmosphäre im Raum entsteht – und Schüler*innen etwas vom
christlichen Glaubenwirklich begreifen.

Dann geht es nicht mehr nur umWissen, sondern um ein tieferes Verstehen.
Wenn aus Kopfwissen Herzwissen wird, ist das für mich etwas sehr Kostbares.
Dafür lohnen sich alle Mühen.

Wir dankenMartina Dinner für diese Einblicke und laden ein zu einem
besonderen Ereignis:

Festgottesdienst mit Verleihung der Vocatio

an sieben Religionslehrkräfte unseres Kirchenbezirks

18. Oktober 10.30 Uhr Christuskirche Tiengen

An der Orgel: Bezirkskantor Noah Roloff

Was ist eine Vocatio?

Zum erstenMal bei einer Bezirkssynode

DerKGRTiengenhat Karin Bartz undmich in die Bezirkssynode entsandt und am
17.04.2026war ich zumerstenMal dabei.

Aus demganzenKirchenbezirkHochrhein trafen sich an diesemAbend amtliche und
ehrenamtlicheMitarbeiter, um aus ihrerMitteMitglieder in die verschiedensten
Gremien zuwählen.

Sowurde Felix Lohrer alsVorsitzender der Synode gewählt und Pfrin. Dr. Susanne
Illgner als seine Stellvertreterin.

SchriftführendewurdenNiklas Rupp undMareke Tschan.

In die LandessynodewurdenTilmanBollacher und Pfrin. AndreaKaiser gewählt.

ZumDekanstellvertreterwurde Pfr.Michael Born gewählt und zum
Bezirksdiakoniepfarrer Pfr.MatthiasHasenbrink.

ZumSchlusswurdennoch dieBezirkskirchenräte gewählt: Diakon Jürgen Bendig,
Karl-WilhelmFrommeyer, Pfrin. Dr. Susanne Illgner, Dr. Sabine Jacobi, Niklas Rupp,
PetraNaylor undRotrautNeubauer.

Der sehr gut organisierte und straff geführteWahlabend endete um23.10Uhr.

Erika Sondermann

Bezirkssynode
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Bibelwoche

Ökumenischen 
Bibelwochen 2026

Die 
Arbeitsgemeinschaft
Christlicher 
Kirchen
lädt herzlich ein zu den

In der ACK Waldshut-Tiengen / Lauchringen arbeiten folgende Kirchen zusammen: 
Römisch-Katholische Kirchengemeinde "An der Wutach", Evangelische Kirchengemeinde Waldshut, 
Baptistengemeinde Waldshut, Altkatholische Gemeinde Dettighoffen, Zentrum für Christen Waldshut
Evangelische Christusgemeinde Tiengen, Evangelische Matthäusgemeinde Lauchringen, Neuapostolische Kirche Waldshut 

Vom Feiern und Fürchten
Zugänge zum Buch Ester

Freitag, 16.10. um 19.30 Uhr Bibelabend

Eine Frage der Haltung 
und des Mutes

Ester 3 - 5 | Susanne Illgner

Evangelisches Gemeindehaus Tiengen
[Schwarzenbergstraße 6, Tiengen]

Mittwoch, 14.10. um 19.30 Uhr Bibelabend

Eine Frage der Ehre 
und der Schönheit 

Ester 1 - 2 | Wieland Bopp-Hartwig

Baptistengemeinde Waldshut
[Untere Haspelstr. 22, Waldshut]

Samstag, 24.10. um 9.30 Uhr Bibelfrühstück 

Erinnern und Feiern
Ester 9 - 10 | Norbert Prause & Matthias Hasenbrink

Neuapostolische Kirche Waldshut
[Von-Kilian-Straße 10, Waldshut]

Eine Anmeldung ist wünschenswert. 
Bitte melden Sie sich bei Norbert Prause!  Tel: 077513062127 

oder E-Mail: norbert@prause-web.de

Mittwoch, 21.10. um 19.30 Uhr Bibelabend

Eine Frage der Strategie: 
Täter & Opfer

Ester 6 - 9 | Hermann-Josef Zoche

Pfarrzentrum Mariä Himmelfahrt / Empore 
[Seilerbergweg 3, Tiengen]

Haus am Glockenberg
Das neueHospiz ist fertig

Eine lange Planungs- undBauphase ist vorausgegangen. Nun
geht das „Haus amGlockenberg“, dasHospiz für den Landkreis
Waldshut, in Betrieb.

Am10. Juliwurde es offiziell eröffnet und in einer
Feierstunde, beginnendmit einer ökumenischen Segnung,
seiner Bestimmung übergeben.

Am11. Juli folgten bereits viele der Einladung zum „Tag derOffenenTür“ und gewannen
einen ersten persönlichen Eindruck von denRäumlichkeiten. Das Benefizkonzert in der
Christuskirchemit demGospelchor „Voices of Light“ aus Kadelburg bildete den
klangvollen Schlusspunkt der Festlichkeiten.

Nunwerden bald die erstenGäste imHaus erwartet:

In einemmodernen undwohnlichenUmfeldwerdenhierMenschen in palliativer
Versorgung betreut – sowohl stationär als auch tagsüber imTageshospiz. Angehörige,
Mitarbeitende undGäste findenRaum für Begegnung, Begleitung und einwürdevolles
Miteinander. DasHospizwird elf großzügige Einzelzimmermit eigenemBad bieten. Im
Erdgeschoss entsteht das „Leuchtturm-Projekt“ – ein Tageshospiz für bis zu acht
pflegebedürftigeMenschen, die aufgrund ihres palliativen Zustands tagsüber eine
direkteVersorgung benötigen. Darüber hinaus sindGemeinschaftsräume, eine
Bibliothek und ein „Raumder Stille“ vorgesehen. ImErdgeschoss des Gebäudeswerden
außerdemeineArztpraxismit Palliativschwerpunkt, Therapieräumeund ein
Veranstaltungsraumuntergebracht sein.

Die Gesamtinvestition für dieses Projekt beträgt über 17Millionen Euro. Träger des
Projekts ist die DiakonischeDiensteHochrhein gGmbH, eine Tochtergesellschaft des
Evangelischen SozialwerksMüllheim e.V. Unterstütztwird dasHospiz von der Stadt
Waldshut-Tiengen, demLandratsamtWaldshut und demFörderverein, in demauch die
Ev. Kirchengemeinde TiengenMitglied ist.

Worte aus der Einweihungsfeier:

„Ich bin dir so dankbar, dass mein Leben ein Wunder ist,
ein Geschenk aus deiner Hand.

Nimm meine Zeit in deine Hand, bis ich am Ziel bin.“
(aus Psalm 139)

Wir bitten dich um deinen Segen:

Gib allen die hier leben und tätig sein werden, Liebe, Kraft und Geduld.

Lass dieses Haus eine Stätte der Geborgenheit und des Friedens sein.
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Glaube in Farbe?!

Die 30Menschenrechte im Blick

Am 10.12. ist der Tag der Menschenrechte.

An diesem Tag eröffnenwir eine Ausstellung mit Bildern von Henning Diers, die
bis April 2027 verschiedene Aspekte beleuchten wird.Wie sieht es aus mit den für
jedenMenschen gültigen Rechten hier bei uns und anderswo?Welche sind es
eigentlich undwas bedeuten sie?

Näheres zur Ausstellung und dem Begleitprogramm im nächsten Gemeindebrief!

Auch in diesem Jahr laden wir Sie herzlich zur Inter-
kulturellen Woche am Hochrhein ein – und feiern 
gleichzeitig ein kleines Jubiläum: Zum zehnten Mal 
gestalten wir seit 2017 als kirchliche Arbeitsgemein-
schaft von Diakonie und Caritas ein vielseitiges Pro-
gramm für Dialog, Begegnung und gemeinsames 
Erleben. 

Vielleicht erinnern Sie sich an frühere Highlights: den  
Flucht-Truck von missio, das Cartoon-Cabaret «Inte-
gration à la IKEA», das Theaterstück «Nach Europa», 
Trommelperformances, die Lesung mit Florence Bro-
kowski-Shekete über Alltagsrassismus oder die Ver-
nissage «Weltenfrauen – Im Gewand der Vielfalt». 

Die diesjährige Woche steht erneut unter dem bundes- 
weiten Motto dafür! und beginnt am Sonntag, den 
20.9.2026, mit einem ökumenischen Gottesdienst in 
der Evangelischen Versöhnungskirche in Waldshut. 

Freuen Sie sich auf neun abwechslungsreiche Ver- 
anstaltungen aus Literatur, Film, Theater, Landes-
kunde, Austausch und Kulinarik. Entdecken Sie neue 
Perspektiven und fremde Länder, kommen Sie ins 
Gespräch, diskutieren Sie aktuelle Themen rund um 
Migration und Integration, erleben Sie internationale 
Küche und junge Bühnenkunst – und genießen Sie 
zum Abschluss einen besonderen Comedy-Abend 
mit Serhat Dogan, der mit seiner mitreißenden Art 
Brücken für kulturelle Vielfalt schlägt.  

Wir freuen uns, Sie bei einer oder mehreren  
Veranstaltungen begrüßen zu dürfen.

Sonntag 20.9.2026, 10.30 Uhr 
«dafür sein – dafür TUN» – Eröffnungsgottesdienst in der 
Evangelischen Versöhnungskirche in Waldshut,  
Waldtorstr. 10a 

Montag 21.9.2026, 19.00 Uhr 
Lesung & Gespräch mit Dalia Faleed: «Leben zwischen 
Krieg und Hoffnung – Erinnerungen an eine verlorene Kind-
heit» im Kreistagssaal des Landratsamtes, Kaiserstr. 110 in 
Waldshut 
Keine Anmeldung erforderlich – einfach kommen! 

Dienstag 22.9.2026, 19.00 Uhr 
«Clash of cultures» – Kulturen begegnen – Klischees hinter-
fragen im Haus der Stoll-VITA-Stiftung, Brückenstr. 15 in 
Waldshut 
Teilnahme frei – Kollekte.  
Anmeldung erbeten: m.pfeiffer@dw-hochrhein.de 

Mittwoch 23.9.2026, 19.30 Uhr 
Kinofilm «The Old Oak» im Albrecht-Kino, Bernhalde 1  
in Waldshut.  
Eintritt: € 11.– (incl. 1 Glas Sekt). 
Reservierung unter: 07751 91990 oder  
www.albrecht-kino.de 

Donnerstag 24.9.2026, 15.00 Uhr 
World-Café «Mit Worten spielen» – Eine Sprache für Alle!  
im Münsterpfarrhof in Bad Säckingen, Rathausplatz 19  
Eintritt frei.  
Anmeldung erbeten: katrin.huber@caritas-hochrhein.de 
oder +49 162 6311 512 

Donnerstag 24.9.2026, 17.00 Uhr 
Koch-Event «Über den Tellerrand kochen …» – Inter -
national kochen und essen in der Lehrküche der Grund-  
und Werkrealschule in Gurtweil, Leo-Beringer-Str. 3  
Unkostenbeitrag: € 9.– 
Unbedingt anmelden unter: m.pfeiffer@dw-hochrhein.de 

Freitag 25.9.2026, 19.00 Uhr 
Lesung & Gespräch über Integration mit Musa Deli:  
«Unsichtbare Mauern»  
in der Buchhandlung Kögel, Haupstr. 30 in Tiengen 
Eintritt frei – Kollekte.  
Anmeldung erbeten unter info@buchkoegel.de oder  
unter 07741 7670 

Samstag 26.9.2026, 19.00 Uhr 
Poetry Slam – voices unmuted im JuZ Tiengen in Tiengen, 
Breitenfelder Str. 20. Anmeldung für interessierte  
Teilnehmende: Aleyna.Yilmaz@caritas-hochrhein.de 
Interessierte Zuhörer*innen einfach kommen! 

Sonntag 27.9.2026, 18.00 Uhr 
Kabarett «Lachkräfte gesucht» von und mit Serhat Dogan  
Aula des Klettgau Gymnasiums in Tiengen, Sudetenstr. 1 
Eintritt: € 15.–/ermäßigt € 10.– 
Vorverkauf in der Buchhandlung Kögel in Tiengen, Reservie-
rung unter info@buchkoegel.de oder unter 07741 7670 

Samstag 3.10.2026, 11.00 – 16.00 Uhr 
Tag der offenen Moschee in der Afiyat Moschee der  
Ahmadiyya, Muslim Gemeinde, Badstr. 22a in Tiengen 
und in der DITIB Moschee, Fabrikstr. 2 in Lauchringen

Kontakt: 

Diakonisches Werk Hochrhein 
Marion Pfeiffer | m.pfeiffer@dw-hochrhein.de 
Tel. 0174 3446215 

Caritasverband Hochrhein e.V. 
Aleyna Yilmaz | aleyna.yilmaz@caritas-hochrhein.de 
Tel. 0162 2622632 
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Neues aus dem Kindergarten:
Liebe Gemeindeglieder,

die letzten Jahre haben gezeigt, dass unsere Gaben zu Erntedankmit großer
Dankbarkeit vom Tafelladen empfangenwerden. Daher möchten wir dieses Jahr
zu Erntedank dem Tafelladen inWaldshut wieder Spenden überreichen.

Oft werden haltbare Dinge des täglichen Gebrauchs benötigt. Um Ihnen hier eine
Orientierung zu geben, hat uns der Tafelladenmitgeteilt was benötigt wird.

Zucker Öl
Nudeln Dosentomaten
Dosen Thunfisch Dosenwurst
Honig Nüsse
Kaffee Kaba
Kekse H. Milch
Kaffeesahne Mehl
Backpulver Trockenhefe
Duschgel Shampoo
Zahnpasta Zahnbürsten

Gerne dürfen Sie Ihre Spenden am 04.10.2026 einfachmit zum Gottesdienst
bringen. Auch ist es möglich im Laufe derWoche direkt im Pfarramt vorbei zu
schauen, dort werden Ihre Spenden gerne entgegengenommen.

Erntedankgottesdienst

Im Erntedankgottesdienst am 04.10.2026 den der Kindergartenmitgestaltet,
werden die neuen Konfirmanden begrüßt und der Gemeinde vorgestellt.

Ausserdem findet in diesem Gottesdienst die feierliche Einführung von Nicole
Amann statt. Wir freuen uns, dass Nicole Amann nun schon seit Monaten zum
Team gehört und heißen sie herzlich willkommen in unserem Kindergarten und in
unserer Gemeinde.
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Spenden zum Erntedank:
Familienfest

Am 12. Juni fand unser Familienfest im Kindergarten statt.
Unser diesjähriges Motto war: „Die Schätze desWaldes“. Los
ging es also erst mal in Richtung Bürgerwald. ImWald
angekommen, mussten die Kinder an vier Stationen
Aufgabenmeistern und verschiedeneWaldschätze suchen.
Jedes Kind bekam noch ein kleines Stofftäschchen zum
Aufbewahren der Schätze.

Nachdem alleWaldschätze gesammelt waren undwir unseren Rundweg imWald
geschafft hatten, ging es zurück in den Kindergarten. Dort wartete ein leckeres
Fingerfood-Buffet auf uns.

Anschließend konnten die Kinder Ihr Stofftäschchen noch bunt bemalen.

Mein Name ist Nicole Amann und ich wohne in Küssaberg.

Ich arbeite seit 27 Jahren als Erzieherin, überwiegend in
Kindertageseinrichtungen, sowohl mit Krippen-, als auch
Kindergartenkindern. Seit 01. Oktober 2025 darf ich nunmeine
langjährige Erfahrung im evangelischen Kindergarten in Tiengen einbringen. Ich
liebe es, mit Kindern zu arbeiten, sie in ihrer Entwicklung aktiv zu begleiten und
ihnen zu helfen, dieWelt zu entdecken.

In meiner Freizeit lese undmusiziere ich gerne. Ich spiele Gitarre und Akkordeon
und bin aktiv im Akkordeonorchester Tiengen.

Wir stellen vor:

Wir entdecken die Natur

Wir beschäftigen uns mit verschiedenen Tieren in unserer Natur.

Gemeinsammit den Kindern habenwir z.B. eine Regenwurm-
Beobachtungsstation gebaut und beobachtet, wie sich die
Regenwürmer in der Erde bewegen.

Es wurde auch viel
gebastelt z.B. bunte
Klebebilder oder
fliegende Libellen.

Aus leeren Dosen durfte sich jedes Kind ein Insektenhotel
bauen. Zuerst wurde die Dose bunt bemalt. Anschließend
habenwir sie mit Schilfrohren befüllt. Jedes Kind durfte sein
fertiges Insektenhotel mit nach Hause nehmen.Wir sind
gespannt, wer dort alles einzieht.
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Akkordeonkonzert

Rückblick auf 50 oder mehr Jahre seit der Konfirmation: In einem festlichen
Gottesdienst in der Christuskirche Tiengenwurde 8 Jubilaren erneut der Segen
zugesprochen und eine Urkunde überreicht.

Von links: Siegfried Scheel (Gnadenkonfirmation: 70 Jahre), Joachim Kirchner und
Susanne Illgner (beide Goldene Konfirmation), Ingeborg Scheiner und Brigitte
Felgenhauer (beide Diamantene K.), Ingetraud Zitzwitz (Eiserne K.: 65 Jahre), Helga
Villinger (Diamantene K.), vorn: Erika Adelbert (Gnadenkonfirmation).

17 Jugendliche schlossen ihre Konfirmandenzeit ab mit der festlichen Einsegnung in
der Christuskirche Tiengen. Es wurden konfirmiert:

LiamAlbiez, Felix Beha, Aramis Fischer, Anna Safia Hartkopf, Max Jaschenko, Evelina
Jegel, Lukas Königs, Moritz Kümmerle, Fabienne Krause, Amalia Moceri, Aaron
Müller, David Ritzmann, Niklas Roseneck, Jana Rovkin, Julia Stein, Vitali Stroh und
TomokaWinklmeier.

Die Gruppe wurde begleitet von DiakoninMareke Tschan und Pfarrerin Susanne
Illgner. Vieles lief auch gemeinsammit der Lauchringer Gruppe mit Pfarrer Matthias
Hasenbrink.
AmVorabend der Konfirmation feierten die Konfirmanden und Konfirmandinnen das
Abendmahl. Der Gottesdienst unter dem Thema "Was glaubst du denn?" wurde von
ihnenweitgehend selbst gestaltet. Was macht uns als Persönlichkeit, als Christ in
dieser Zeit aus? Viele persönliche Beiträge zeigten, dass sich die jungen Leute ihre
eigenen Gedankenmachen. Bläser der Stadtmusik gaben der Vorabendfeier wieder
einen klangvollen Rahmen.

Jubelkonfirmation 2025

Konfirmation 2026

Am 1. Advent findet um 17:00 Uhr in unserer
Christuskirche ein Akkordeonkonzert statt.
Es erwartet Sie:

Konzertante Musik

mit demAkkordeonorchester Tiengen unter
der Leitung vonMarlene Adam.

Merken Sie sich den Termin jetzt schon vor.

Jazzkonzert



Beim letzten Kindergottesdiensttag am 9.5. im Tiengener
Gemeindehaus verbrachten wir gemeinsam einen
lebendigen und fröhlichen Vormittag zum Thema „Stillung
des Sturms“.

Beim gemeinsamen Ankommenmit Liedern und Spielen
konnten sich die 14 Kinder erst einmal kennenlernen und
in der Gruppe einfinden.

Anschließend schauten wir einen kurzen Film zur
biblischen Geschichte. Im gemeinsamen Austausch wurde
überlegt, was die Geschichte für uns heute bedeuten kann.
Dabei entstanden viele spannende Gedanken und Fragen.

Danach arbeiteten die Kinder in Gruppen kreativ weiter: Es
wurden Bilder gemalt, ein kleines Theaterstück vorbereitet
und sogar eine Klanggeschichte gestaltet. Die Ergebnisse
warenwunderbar, ideenreich und voller Leben. Mit viel
Freude präsentierten die Gruppen ihre Arbeiten einander.

ZumAbschluss gab es ein gemeinsames Essenmit „Burger-
Bötchen“, passend zum Thema, sowie einen gemeinsamen
Schlusskreis. Alle hatten eine richtig gute Zeit undwaren
beeindruckt von den tollen Ergebnissen und der fröhlichen
Gemeinschaft.
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Wir fre
uen

uns

auf euch!

Nach denHerbstferien beginnen
wieder die Krippenspielproben. Nähere
Infos folgen,wer gernemitmachen
möchte, kann sich aber gerne schon bei
DiakoninMareke Tschanmelden.



Zur Ruhe kommen, miteinander singen, den Klängen lauschen,
Stille halten und genießen, Kerzenlicht, hören und beten, neu
erfüllt werden - Herzlich willkommen zum Taizégebet in der
Christuskirche!

Termine: jeweils um 19:00 Uhr
Freitag, den 25. September
Freitag, den 09. Oktober
Freitag, den 13. November

Aus der Gemeinde - unsere Angebote für
Sie Kommen Sie vorbei - schnuppern Sie rein -
keine regelmäßige Teilnahme notwendig
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Allen (ab 16), die Freude am kreativen Gestalten, praktischen Selbst-Mach-Projekten
(DIY) und originellen Upcycling Ideen haben, wollen wir ein paar Mal im Jahr die
Gelegenheit bieten, der Phantasie freien Lauf zu lassen, Neues auszuprobieren und
Altes wiederzuentdecken.

Unsere nächsten Termine:

Samstag, 24.10.2026 von 14 bis 17 Uhr „FADENLIEBE“
knüpfe dir dein Einzelstück mit Makramee

Samstag, 05.12.2026 von 14 bis 17 Uhr „KERZEN –WERKSTATT“
Kerzen gießen - ziehen - dekorieren

Wir treffen uns jeweils im Untergeschoss des evangelischen Gemeindehauses
Tiengen, Schwarzenbergstr. 6. Für Getränke und Snacks zum gemütlichen
Beisammensein ist gesorgt.

Wir freuen uns auf euch Annett Bartkowiak und AndreaMarder

Kontakt: Frau Heidrun Schäfer 07743/6499953

Bewährtes das bleibt:

Taizé

Chor Cantate Domino - ev. Kirche Ühlingen

Dienstags um 10:00 Uhr, evangelische Kirche Ühlingen, Kontakt:
Katharina Bedzoldt 0152 29214599

Wir freuen uns, sie bei unseren
Veranstaltungen zu begrüßen!

Krabbelgruppe in Ühlingen

Selbst-Mach-Bar

Sie brauchen Hilfe? Oder haben Zeit zu helfen? Dannwenden Sie sich an die
NachbarschaftshilfeWaldshut-Tiengen, Berliner Str. 9,Waldshut-Tiengen
Tel: 07751/8314851 Nachbarschaftshilfe-wt@gmx.de

Wir laden alle interessierten Seniorinnen und Senioren zu Kaffee und Kuchen
in die Ühlinger Kirche bzw. das Tiengener Gemeindehaus ein. Dort erwartet sie
ein abwechslungsreicher Nachmittag mit geistlichen Impulsen, Vorträgen oder
Musik.Wenn Sie eineMitfahrgelegenheit brauchen, holen wir Sie gerne ab. Die
Ühlinger melden sich bitte dafür im Pfarrbüro oder den Kirchengemeinderäten.
Die Tiengener bitte bei Frau Vielhauer-Petroll.

In Ühlingen immer um 15:00 Uhr, in Tiengen 14:30 Uhr

Termine Ühlingen: Dienstag, den 08.09.2026
Dienstag, den 06.10.2026
Dienstag, den 10.11.2026

Termine Tiengen: Dienstag, den 15.09.2026 Herbstneustart
Dienstag, den 29.09.2026 Herr Spellig berichtig von

seiner Reise nach Jordanien
Dienstag, den 13.10.2026 Wortspiele
Dienstag, den 03.11.2026 Lebensmittelwertschätzung
Dienstag, den 17.11.2026 Adventliches Basteln
Dienstag, den 01.12.2026 Advent: Hoffnung, Friede,

Freude und Liebe
Dienstag, den 15.12.2026 Sternstunde im Advent,

gemeinsame Adventsfeier
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FSeniorenkreise
Treffpunkt Tiengen / Monatstreff in Ühlingen

Gemeinsam schmeckt es besser
Die NachbarschaftshilfeWaldshut-Tiengen e. V. lädt in
Kooperation mit demWirtshaus „Deli“ in Tiengen,
Weihergasse 40 zu einem gemeinsamenMittagstisch ein. Angeboten wird ein
Mittagsmenü für 13,50 €, mit Salat oder Suppe 16€
oder Essen à la Carte.
Kommen Sie mit dazu, allein oder mit Ihren Bekannten und lernen Sie neue
Menschen kennen. Gemeinsam schmeckt es besser.

Termine sind: 14.08./11.09./16.10./13.11./11.12.2026

Die Anmeldung bitte imWirtshaus „Deli“ unter
07741/6938 889, Stichwort „Seniorenmittagstisch“.
Anmeldungen sind auch auf demAnrufbeantworter möglich.

Nachbarschaftshilfe



// Gottesdienstplan
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AUGUST

SEPTEMBER

Sonntag, 06. September
10:30 Uhr Pfrin. S. Illgner
Gottesdienst in Tiengen

Sonntag, 13. September
09:00 Uhr Pfrin. S. Illgner
Gottesdienst in Tiengen
10:30 Uhr Pfr. M. Hasenbrink
Gottesdienst in Lauchringen
Familienfrühstück

Sonntag, 20. September
09:00 Uhr Pfrin. S. Illgner
Gottesdienst in Ühlingen

Sonntag, 20. September
09:00 Uhr Pfr. M. Hasenbrink
Gottesdienst in Lauchringen
10:30 Uhr Pfrin. S. Illgner
Gottesdienst in Tiengen

Samstag, 26. September
18:30 Uhr Pfrin S. Illgner
Gottesdienst in Lauchringen

Sonntag, 27. September
10:30 Uhr Pfrin. S. Illgner
Gottesdienst in Tiengen

OKTOBER

Sonntag, 04. Oktober Erntedank
09:00 Uhr Pfrin. S. Illgner

Diak. M. Tschan
Gottesdienst in Ühlingen
10:30 Uhr Pfrin. S. Illgner

Diak. M. Tschan
Gottesdienst in Tiengen mit Kiga
Vorstellung der Konfirmanden
10:30 Uhr Pfr. M. Hasenbrink
Gottesdienst in Lauchringen
Vorstellung der Konfirmanden

Sonntag, 11. Oktober
10:30 Uhr Präd. I. Scheiner
Gottesdienst in Lauchringen

Sonntag, 18. Oktober
10:30 Uhr Pfrin. S. Illgner

Schuldek. M. Dinner
Gottesdienst in Tiengen mit Verleihung
Vocatio
10:30 Uhr Präd K. Morath
Gottesdienst in Ühlingen
10:30 Uhr Pfr. M. Hasenbrink

Gem.Ref. R. Bausch-Isele
Hofgottesdienst im Herbst in Lauchringen

Herzlich willkommen!
Gottesdienste Samstag,. 24. Oktober

18:30 Uhr Pfr. M. Hasenbrink
Gottesdienst in Lauchringen

Sonntag, 25. Oktober
10:30 Uhr Pfr. M. Hasenbrink
Gottesdienst in Tiengen

Samstag, 31. Oktober Reformationstag
18:00 Uhr Pfr. M. Hasenbrink
Gottesdienst in Tiengen

NOVEMBER

Sonntag, 01. November
10:30 Uhr Pfr. M. Hasenbrink
Gottesdienst in Lauchringen

Sonntag, 08. November
09:00 Uhr Pfrin. S. Illgner
Gottesdienst in Tiengen
10:30 Uhr Pfrin. S. Illgner
Gottesdienst in Ühlingen
10:00Uhr Pfr. M. Hasenbrink
„Anderer Gottesdienst“ in Lauchringen

Samstag, 14.November
18:00 Uhr Diak. M. Tschan

L. Herrmann
Gottesdienst in Tiengen

Sonntag, 15. November
09:00 Uhr Pfr. M. Hasenbrink
Gottesdienst in Lauchringen

Mittwoch, 18. November Buß- und
Bettag
18:30Uhr Pfrin. S. Illgner

Diak. M. Tschan
Pfr. M. Hasenbrink

Gottesdienst in Tiengen

Sonntag, 22. November
Ewigkeitssonntag
10:30 Uhr Pfrin. S. Illgner
Gottesdienst in Tiengen
10:30 Uhr Pfr. M. Hasenbrink
Gottesdienst in Lauchringen

Samstag, 28. November
18:30 Uhr Pfrin S. Illgner
Gottesdienst in Lauchringen

Sonntag, 29. November
09:00 Uhr Pfrin. S. Illgner
Gottesdienst in Tiengen
10:30 Uhr Pfrin. S. Illgner
Gottesdienst in Ühlingen
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Anfang und Ende liegen bei dir, Herr
Füll du uns die Hände

In unserer Kirche wurden getraut:
Beisert, Marvin und Anna 02.05.2026
Lasarzick, Niklas und Rebecca 06.06.2026

Freud und Leid in unserer Gemeinde

In unserer Kirche wurden getauft:
Althoff, Marie 18.04.2026
Althoff Konstantin 18.04.2026
Rovkin, Jana 26.04.2026
Adämer, Elena 09.05.2026
Ebert, Leandra 09.05.2026
Litomin Polina 09.05.2026
Binkert, Juna 23.05.2026

Wir gedenken unserer Verstorbenen:
Licht, Manuela 13.03.2026
Mafenbeyer, Alexandra 27.03.2026
Schnabel-Jetter, Margarete 15.05.2026
Willmann, Gisela 27.05.2026
Schmidt, Gerda 11.06.2026

Kontakte in unserer Gemeinde:

Impressum
Herausgeber: Evangelische Kirchengemeinde Tiengen
Schwarzenbergstraße 2, 79761Waldshut-Tiengen
Verantwortlicher im Sinne des Presserechtes: Pfarrerin Dr. Susanne Illgner
Druck: Gemeindebriefdruckerei, Martin-Luther-Weg 1, 29393 Groß Oesingen
www.GemeindebriefDruckerei.de
Hinweis auf dieWiderspruchsmöglickeit: Wenn Sie nicht möchten, dass Amtshandlungen, die ihre Person betreffen, im
Gemeindebrief veröffentlich werden, dann können Sie dieser Veröffentlichung widersprechen. Teilen Sie uns bitte ihrenWiderspruch
an das Pfarramt mit. IhrWiderspruch wird dann vermerkt und eine Veröffentlichung der Amtshandlung unterbleibt.
Selbstverständlich können Sie es sich auch jederzeit anders überlegen und denWiderspruch wieder zurückziehen.

Pfarrerin:
Dr. Susanne Illgner Tel.: 07741/2491
Mail: susanne.illgner@kbz.ekiba.de

Diakonin
Mareke Tschan Tel: 0175/9782684
Mail: mareke.tschan@kbz.ekiba.de

Homepage: www.eki-tiengen.de
www.eki-lau.de

Pfarramtssekretärin:
Ellen Krämling, Annelie Rönnau Tel.: 07741/2491
Mail: tiengen@kbz.ekiba.de
Schwarzenbergstraße 2, 79761 Tiengen

Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Dienstag, 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Mittwoch, Donnerstag, Freitag: 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr

Kirchenälteste:
Preisser, Monika: Tel.: 07741/8352548
Schäfer, Silke: Tel.: 07741/808045
Krämling, Stephan: Tel.: 07741/63640
Vielhauer-Petroll, Gundi: Tel.: 07741/670277
Boll, Katrina: Tel.: 07747/94606
Tross-Währy, Sigrid: Tel: 07743/5888
Kleiter, Andrea: Tel: 01573/4727505
Herrmann, Laura: Tel: 07741/9169664
Hartkopf, Sarah-Bianka: Tel: 0160/2312009

Evangelischer Kindergarten:
Kindergartenleitung S. Bergmann Tel: 07741/1420

Bankverbindung Evang. Kirchengemeinde Tiengen:
Sparkasse HochrheinWT: IBANDE61 6845 2290 0077 0175 64
Volksbank HochrheinWT: IBANDE69 6849 2200 0001 0095 08
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Ich will dich segnen und du sollst ein Segen sein

Taufkleid der Gemeinde


